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Nr A Freitag den 4 Jaunar R88S SV Jahrgang
Die Klagtn desZPapjlk

In den letzten Tagen des alten Jahres haben m allen
katholischen Kirchen des Erdballs Danksagungen für den
glücklichen Verlauf des päpstlichen Jubiläums stattgefunden

In der That hatte man Grund dazu Niemals zuvor
ist die Hingebung der ganzen katholischen Christenheit an
das Papstthum unumwundener zum Ausdruck gekommen
und besonders niemals zuvor hat die Ewige Stadt in
einem so kurzen Zeitraum Pilgerschaften aus allen Welt
theilen in solcher Zahl in ihren Mauern vereinigt gesehen
Je offenkundiger dies ist um so seltsamer muthen den
Unbefangenen die Klagen an welche Papst Leo XIII in
seiner Weihnachtsansprache an das Cardinalscollegium und
in seiner jüngsten Encyklika von Neuem erhoben hat Wer
der Wahrheit die Ehre geben will muß gestehen daß die
Pilgerschaaren in dem Rom des Königreichs Italien eine
Freiheit der Bewegung genossen haben wie sie ihnen das
Rom des Kirchenstaates kaum je gestattet haben würde
Ist es doch noch recht wohl erinnerlich wie die verflossene
päpstliche Regierung bei derartigen Anlässen in steter Angst
vor Verschwörern lebte die sich unter der Maske des
Pilgers eingeschlichen haben könnten Von all den klein
lichen Polizeichicanen die man im Kirchenstaate gewohnt
war hat die italienische Regierung nichts zur Anwendung
gebracht Und trotz alledem ist die ganze Jubiläumsfeier
in ungestörtester Ordnung verlausen Weder die Prophe
zeihungen von der Verunglimpfung der Kirche und der
Gläubigen durch den radikalen Pöbel noch diejenigen von
feindseligen Kundgebungen der Pilger gegen die bestehende
Staats Ordnung sind eingetroffen Vom ersten bis zum
letzten Tage ist das ganze Jahr in Rom ein fortlaufender
Beweis dafür gewesen daß das Nebeneinanderbestehen des
Papstthums und des italienischen Königthums in derselben
Stadt bei einigem guten Willen auf beiden Seiten recht
wohl möglich ist Noch mehr Die Welt hat durch den
Besuch des Deutschen Kaisers im Vatican auch den un
wide,leglichsten Beweis erhalten daß der Papst die Ehren
des Souveräns welche ihm das italienische Gesetz gewähr
leistet vollauf zu genießen im Stande ist Wenn im
schreienden Widerspruche mit diesen Thatsachen der Papst
nun doch wieder und heftiger als man es unter dem
gegenwärtigen Pontisikate bisher gewohnt war über die
Unerträglichkeit seiner Lage klagt so erkennt man daraus
eben nur daß er sich jcht vollständig unter dem Einflüsse
jenes Jntransigentknthums befindet welches ein gutes

Verhältniß zu Italien um jeden Preis verhindern will
Die Beweggründe welche dies Jntransigententhum leiten
sind bekannt Hinter ihm verbergen sich die verschiedensten
Arten von Feinden des europäischen Friedens vor Allem
aber jene römische Prälatenclique die den Schmerz um
den Verlust der ehedem in der unerhörtesten Mißwirth
schaft ausgebeuteten Staatsämter nicht verwinden kann
Sollte die katholische Christenheit sich wirklich auf die
Dauer dazu hergeben wollen den Bestrebungen einer
solchen Gesellschaft Vorspanndienste zu leisten Die großen
politischen Mächte wenigstens werden dazu keine Lust ver
spüren Und deshalb werden die neuesten päpstliche
Klagen ebenso wirkungslos bleiben wie alle früheren

Politische Nachrichten
Friedens und Hoffnungsklänge sind es welche das

neue Jahr von nah und fern einläuten Daß der Inhalt
der vom Berliner Hofe an die Beherrscher der verbündeten
und befreundeten Reiche gerichteten Neujahrstelegramme
kein anderer fein kann/als die dem Charakter des bedeut
samen Augenblicks der Jahreswende entsprechende feierlich
Bekräftigung derjenigen Politik welche das mitteleuropäische
Friedensbollwerk geschaff n hat und unermüdlich an dessen
Instandhaltung und Verstärkung arbeitet erscheint ohne
weiteres als einleuchtend ebenso daß sie von den hohen
Empfängern in gleichem Sinne entgegengenommen sind
sowie daß ihnen hier eingetroffene Kundgebungen analoger
Natur entsprechen werden Außerdem wäre zu verweisen
auf die in Rom vom König Humbert in Budapest vom
ungarischen Ministerpräsidenten Tisza in Paris vom
Präsidenten der französischen Republik Carnot beim Neu
jahrsempsange gesprochenen Worte Sie alle athmen den
Wunsch daß den Vö kern Europas auch im neu ange
fangenen Jihre d e Segnungen des Friedens erhalten
bleiben mögen nebst der Hoffnung daß dieser Wunsch in
Erfüllung gehen werde Soll letzteres geschchen so kann
auf die ehrliche Mitwirkung keiner der in Europa tonan
gebenden Mächte verzichtet werden namentlich auch der Mächte
nicht die nun einmal in dem Rufe stehen daß zwar nicht die
derzeitigen amtlich berufenen Lenker ihrer Politik wohl
aber starke und in weiten Kreisen einflußreiche Unterströ
mungen ihr Dichten und Trachten auf Ziele setzen deren
Erreichung mit einer konsequenten Respektirung des da
maligen Standes der internationalen Vertragsordnung
nicht wohl vereinbar erscheint Die Hoffnungen womit

der von den Kennern der politischen Witterungslehre ge
stellten Neujahrsprognose trauend Europa der Zukunft
seine Sache anheim giebt ruht denn auch sehr wesentlich
mit auf der Annahme es werde den Hütern seiner Ge
schicke glücken das Thun und Treiben der Kriegshetzer
auch ferner in relativ gefahrlose Grenzen zu bannen Re
lativ gefahrlose wie denn überhaupt nicht aus den Augen
gelassen werden darf daß alles was an Neujahrskund
gebungen vorliegt nur den Wunsch und den Willen ihrer
Urheber zum Ausdruck bringt also subjektives Material
beibringt dem als objektiver Faktor die gegebenen Ver
hältnisse zur Seite um nicht zu sagen gegenüber

stehen Diese aber entwickeln sich fort kraft der ihnen
innewohnenden Logik der Thatsachen denn ein Still
stand oder Rückschritt kommt im Leben so wenig wie in
der Natur vor Aufgabe der leitenden Instanzen kann
es daher immer nur sein den Stoff zu Konflikten mög
lichst fern zu halten während alle Freunde des Friedens
wünschen werden daß der Staatsmann welcher das krause
Gcwebe der hohen Politik bislang noch immer von der
Schürzung gordischer nur mit dem Schwerte zu durch
hauender Knoten fern hielt auch im Jahre 1889 seine
lückliche Hand aufs Neue mit vollem Erfolgs bewahren

möge

Die Nordd Allgem Ztz schreibt in ihrer Rund
schau Die Jahreswende vollzieht sich auf interna
tionalem Gebiete in so normaler Weise als den obwal
tenden Umständen nach nur gewünscht werden kann Der
Grundcharakter der allgemeinen Situation geht zwar un
verändert aus dem alten ins neue Jahr hinüber doch ist
z Z wenigstens nirgendwo das Streben bemerkbar die
Lage tendenziös zu erschweren

In den nächsten Tagen wird die Königliche Verord
nung erscheinen welche den preußischen Landtag
auf Dienstag 15 Januar einberuft Dem Abgeordneten
Hause wird alsbald der Staatshaushalt vorgelegt werden
und die Berathung desselben dürfte die Thätigkeit m der
nächsten Zeit vorzugsweise in Anspruch nehmen Da der
Reichstag am 8 d Mts wieder zusammentritt so wird
von Mitte Januar an ein gleichzeitiges Tagen der beide
parlamentarischen Körperschaften wieder nicht zu umgehen
sein Voraussichtlich wird dann wieder das Abgeordne
tenhaus seine Sitzungen frühzeitig am Vormittag begin
nen der Reichstag erst nach der Mittagsstunde Es er
hält sich die Annahme daß der Reichstag nach Erledig
ung der Etatsberathung der colonialpolitischen Vorlage

M Gespenstische Schatten
Roman von Rein hold Ortmann
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Die schrägen Strahlen der sinkenden Sonne sielen in

das kleine freundliche Gemach welches Doktor Franz Vib
may bewohnte Trotz der Einfachheit seiner Einrichtung
war das schmale Zimmer himmelweit verschieden von all
jenen nüchternen unwohnlichen Räumen die man sonst in
Berlin zur Miethe abzugeben pflegt Es war als ob den
flinken weißen Händen der Tante Marie eine eigene Zau
berkraft innewohne die aus dem Nichts eine kleine Welt
von Anmuth und Schönheit zu erschaffen vermochte Fehlte
doch nicht einmal das St,äußchen dustiger Frühlingsblu
men in der Porzrllanvase auf dem Tische und bewiesen
doch selbst die billigen in schmale schwarze Leisten einge
rahmten Lithographien an den Wänden daß das feinsin
nige Schön eitsgesühl des bescheidenen Mädchens auch
unter dem Geringen noch Gutes und Herzerfreuendes zu
finden verstand

Vilmay hatte während des ganzen Tages fast ohne Un
terbrechung geschrieben Wie er da über seine Arbeit ge
beugt saß schien die ganze Außenwelt für ihn in nichts
versunken zu sein Seine bleichen Wangen hatten sich ge
röthet und seine Augen leuchteten in feuchtem Glänze
wie wenn sie eine hohe innere Begeisterung widerspiegeln
wollten Schneller und immer schneller glitt seine Feder
über das Papier und mit fast wunderbarer Geschwindig
keit füllten sich die weißen Blätter deren schon viele ne
ben ihm lagen Einmal wurde bescheiden und leise an die
Thür geklopft doch Vilmay hörte es nicht Er nahm
auch nicht wahr daß Tante Mariens schlanke Gestalt für
einen Moment auf der Schwelle erschien um sich sogleich
wieder sacht und geräuschlos zurück zu ziehen als sie er
kannte wie tief der kleine verwachsene Doktor in seine Ar
beit versunken war

Der Blick aber mit welchem sie ihn betrachtet hatte
war nicht nur voll jener warmen Freundlichkeit gewesen
die allezeit aus ihren sanften Augen strahlte sondern es
hatte darin auch ein Ausdruck inniger Bewunderung und
demüthiger Verehrung gelegen wie er diesem armen zwer

genhaften Menschen gegenüber gewiß eher befremdlich als
natürlich erschien Sicherlich bestand in der weiten Mil
lionenstadt zwischen einer Vermietherin und ihrem Zim
merherrn nirgends ein so zartes und bei der vollsten Rein
heit harmonisches Verhältniß als zwischen diesen beiden
scheinbar so verschieden gearteten Personen

Die Grenze meines Daseins ist bald erreicht und ich
preise die gnädige Fügung welche mich wenigstens dieses
einzige Werk meines Lebens zu Ende führen ließ Die
Natur selbst welche mich mit einer schwachen Gesundheit
und mit einer Abscheu erregenden Mißgestalt belastete hat
mich auf den Weg gewiesen den ich während meines kur
zen Verweilens unter den Lebenden zu wandeln hatte
Ein stilles Behagen am eigenen Herd und im eigenen
Glück zu suchen war mir nicht vergönnt Je fester meine
Ueberzeugung eines frühen Endes und einer rafchen Ab
nutzung meiner geringen Kräfte war desto energischer und
unermüdlicher mußte ich diese Kräfte anspannen im Dienste
der Menschheit die es einem Krüppel meiner Art sonst
mit Recht verübeln darf daß er den Gesunden und Glück
berechtigten wenn auch nur im bescheidensten Maße
Luft und Sonne benimmt Ich habe den Beruf eines
Arztes gewählt und ich habe mich rechtschaffen bemüht
durch Hingebung und Pflichteifer zu einem kleinen Theile
zu ersetzen was meiner Wissenschaft an der Fähigkeit ge
brach gerade da zu helfen wo es durch die Größe der
Gefahr am dringendsten geboten war Ich habe mit tie
fem Scherz an zahllosen Krankenbetten die Ohnmacht alles
menschlichen Vermögens erkannt und ich leugne nicht daß
ich mehr als einmal nahe daran war im Bewußtsein der
Geringfügigkeit unseres Wissens den Muth zu verlieren
Und vielleicht war gerade meine ärztliche Laufbahn auch
steiniger und dornenreicher als diejenige der meisten meiner
Genossen Mein Aussehen raubte mir das Vertrauen der
Leidenden nur die Aermsten und Elendesten die von aller
Welt Verlassenen gestatteten mir mich ihnen zu nahen
und oft genug vermochten auch sie ihren Abscheu und ihr
Grauen vor meiner Mißgestalt kaum zu verbergen Nie
habe ich darum Groll gegen Einen von ihnen empfunden
und ein stumm beredtes Zeugniß dessen sei dieses Werk
Den Armen und Elenden den von aller Welt Verlassenen
sei es gewidmet Ich glaube wohl daß ich ein Recht

hatte es zu schreiben denn ich habe mich mit dem namen
losen Jammer welchen die grimme Noth für Leib und
Seele in ihrem Gefolge hat innig genug vertraut gemacht
und ich bin niemals davor zurückgeschreckt selbst das Ent
setzlichste zu berühren Und nicht der eitle Wunsch nach
Ruhm und Auszeichnung ist es der mich nun bestimmt
mich mit dieser Untersuchung über die besten Vorkehrun
gen zur Verhütung epidemischer Krankheiten nuter der
ärmeren Bevölkerung um den großen vom Staate aus
gesetzten Preis zu bewerben Niemand kann eine iunigere
und wahrhaftigere Freude empfinden als ich wenn eine
andere Arbeit nützlicher und segensreicher befunden werden
wird als die meine Nur die Hoffnung gerade die Auf
merksamkeit derer welche die Macht haben zu helfen auf
das zu lenken was vielleicht gut und brauchbar ist m
meinen Vorschlägen veranlaßt mich mit meinem Buche
an der Concurrenz theilzunehmen Wie auch immer die
selbe ausfalle möge sie den Armen und Unglücklichen den
Elenden und Ausgestoßenen zum Segen gereichen

In meiner Kindheit hat mich keine andere Gestalt aus
Sage und Geschichte mit gleicher Bewunderung und Be
geisterung erfüllt als diejenige des edlen Markus Cur
tius der sich zum Heile seiner Mitbürger in den offenen
Abgrund warf Mein jugendliches Gemüth sehnte sich
mit Inbrunst nach einem ähnlichen Opfertod Vielleicht
ist dem knabenhaften Wunsche nun eine theilweise Erfüll
ung beschicken Vielleicht bin auch ich nicht umsonst in
den Abgrund menschlichen Elends hinabgestiegen dessen
Erforschung mich wenn auch nicht mein Leben so doch
alle jene schönen Täuschungen und Illusionen gekostet hat
deren Besitz wohl den besten Theil unseres Lebens aus
macht

Das waren die Worte mit denen Doktor Vilmay seine
Arbeit beendete Wie er die Feder bei Seite legte und
das Geschriebene noch einmal überflog fielen die letzte
goldigen Sonnenstrahlen eben voll auf sein hageres Ant
litz Vielleicht war es nur diese eigenthümliche Beleucht
ung welche dasselbe plötzlich ganz verändert erscheinen ließ
Wie ein Schimmer der Verklärung hatte es sich über di
scharfen Züge und die eingesunkenen Wangen gebreitet
Eine erhabene Ruhe der stille Friede eines wahrhaft cdlm
Herzens lag auf dem sonst so unschönen Gesicht und alle



und anderer dringenden Arbeiten eine längere Pause ein
treten lassen wird während deren die großen Commissio
nen für die Altersversicherung und das Genossenschafts
gesetz ihre Berathung ungestört fördern können

Die Kreuzztg schreibt Die Meldung der Köln
Ztg daß die Absicht einen Nachtrags et at für
Militärische Zwecke beim Reichstage einzubringen
aufgegeben sei entspricht wie man hört in dieser Form
den Thatsachen nicht Ein Beschluß über die Einbring
ung eines solchen Nachtragsetats in der gegenwärtige
Session war bisher nicht gefaßt er konnte also auch
nicht aufgegeben werden Die Berathungen über diele
Frage erstreckten sich wie aus den Mittheilungen des
Kriegsministers im Reichstage hervorgeht noch über Ge
sichtspunkte die von der Frage der Einbringung noch
entfernt waren Anscheinend war man damit noch nicht
zu Ende gekommen und die Feststellung des Nachtrags
etats damit von selbst hinausgeschoben

Die Angabe daß der Gesetzentwurf über die Verwend
ung der in Folge des Sperrgesetzes angesammelten
16 Millionen erst in einem späteren Stadium der Verhand
lungen dem Landtage zugehen soll scheint nach den Erkundig
ungen der Kreuzztg nicht ganz zutreffend zu sein Stach dem
Aufhören des Culturkampfes und nachdem die Maigesetzgebung
MM größten Theile aufgehoben war hat man sich wiederholt
an den betheiligten Stellen mit der Verwendung der fraglichen
Summe beschäftigt und wie es heißt sind schon eit längerer
Zeit im Cultusministerium Aufstellungen über einen Gesetzent
wurf gemacht Dieselben sollen dahin gehen daß das große
Kapital für verschiedene katholische Zwecke z B für die Bis
thümer für Kirchenbauten u A verwendet werde Doch ver
lautet daß noch keine Entscheidung darüber getroffen ist dielen
Entwurf schon in der nächsten S ssion dem Landtage vorzu
legen Sollte ein dahingehender Beschluß des Staatsministe
riums erfolgen so würde die im Wesentlichen vorbereitete Ver
lage sich in Kurzem fertigstellen lassen

Die Nordd Allg Ztg druckt eine Nachricht der
Münch Allg Ztg aus Brüssel ab in welcher es

u A heißt
Wir haben bereits gemeldet daß der ruffische Finanzminister

Whfchnegradski mit demselben Banksy dikat welches soeben die
Konversion der russtichen Anleihe von 1877 durchgeführt hat
wegen Ausnahme einer neuen im Monat Februar zu emittiren
den Anleihe von 1000 Millionen Francs in Verhandlung steht
Die Jndep Belge welche über finanzielle Angelegenheiten
am Pariser Platze sehr gut unterrichtet ist bestätigt unsere
Mittheilungen und fügt hinzu daß auch die neue Anleihe zur
Konversion früherer russischer Anleihen vorerst der 1873 er
Anleihe verwendet werden wird Wie es heißt ist die franzö
sische Bankengrupve der Banque de Paris et de Pahs Bas ge
neigt dieses neueste Finanzgeschäft mit Rußland abzuschließen
und werden die Unterhandlungen darüber zwischen Paris und
St Petersburg sehr lebhaft gefuhrt

Der Präsident Carnot empfing zu Paris anläßlich
des Jahreswechsels am Dienstag Nachmittag die Spitzen
der Behörden und die Mitglieder des diplomatischen
Corps Der päpstliche Nuntius gab im Namen sämmt
licher Botschafter deren Wünschen für das Glück Frank
reichs Ausdruck Carnot dankte und fügte hinzu Frank
reich schicke sich an durch die Ausstellung ein Werk der
Arbeit und des Friedens zu feiern er wünsche das Jahr
1889 möge ein glückliches für Alle sein Die Botschafter
statteten sodann der Gemahlin Carnot s Besuche ab

Die Franzosen sind bekanntlich im Besitz zweier ver
schiedener A ten rauchlosen Pulvers Nachdem sie
eine große Quantität der zuerst erfundenen Art fabrizirt
hatten ist eo ihnen gelungen ein neues Pulver herzu
stellen defsEigenschaften namentlich was Haltbarkeit
anbetrifft dem ersteren bedeutend überlegen sein soll Es

Häßlichkeit schien von demselben weggewischt wie durch die
Hand einer wunderthätigen Fee

Sorgfältig legte Vilmay die Blätter seines Manuscripts
zusammen aber er dachte nicht daran sie zu verschließen
Wußte er doch daß sie unter der Obhut seiner Wirthin
besser und sicherer verwahrt waren als unter Schloß und
Riegel

Noch einmal wurde sacht und behutsam geklopft und
diesmal ging der Doktor selbst mit raschen Schritten zur
Thür Tante Marie stand auf der Schwelle und sie
war in ihrer einfachen Weise zum Ausgehen gekleidet
Erröthend senkte sie vor Vilmay das Haupt

Sie haben heute so angestrengt gearbeitet Herr Dok
tor und das Wetter ist unvergleichlich schön Möchten
Sie mich nicht nach dem Kirchhofe begleiten

Mit tausend Freuden Fräulein Marie Und wissen
Sie auch daß ich eine gute Neuigkeit habe Meine
Arbeit ist beendet

Wie herrlich Nun werden Sie sich doch endlich ein
wenig Ruhe gönnen Glauben Sie mir Herr Doktor
Sie bedürfen ihrer sehr

Ruhe Ein schmerzliches Lächeln zuckte um Vil
may s Lippen Nun ja auch die Ruhe wird sich ein
sinden zu ihrer Zeit

Das kleine Mädchen war bereits zu Bett gebracht
worden Es blieb unter der Obhut einer Auswärterin
zurück und nur der Knabe begleitete sie auf ihrem Spa
ziergange Er hatte sogleich die Hand des Doktors er
griffen und er wich nicht von seiner Seite ihn mit hun
dert kindlichen Fragen bestürmend und auf jede von ihne
eine freundliche seinem Verständniß liebevoll angepaßte
Antwort erhaltend

Es war einer jener linden Frühlingsabende die der
Sommer als Boten zur Verkündigung seines gesegneten Re
giments vorauszusenden pflegt Sobald sie die engen volkrei
chen Straßen hinter sich hatten athmeten sie mit Behagen die
reine würzige Lenzesluft und in einem jung belaubten Flieder
busch zur Seite ihres Weges begann eben als sie vorüber
schritten eine frühe Nachtigall ihr sehnsüchtig klagendes und
Himmelauf jubelndes Liebeslied Der kleine Felix war
allgemach verstummt und auch die beiden Erwachsenen
sprachen nur wenig mit einander In ihrem Herzen weckte

hat den Anschein daß die Franzosen wenn es ihnen ge
lungen sein wird ihren Kriegsbedarf an neuem Pulver
fertig zu stellen das zuerst fabrizirte ältere Pulver an
andere Staaten als etwas hervorragend gutes verkaufen
wollen Zu diesem soll Zweck bereits ein ganzes Corps von
Lourmis vo sAsurs in militärischen Artikeln auf der
Reise sein

Die rumänische Regierung hat es aufs Neue abge
lehnt dem Bukarester Komitee für die Beschickung der
Pariser Weltau sstellung einen offiziellen Charakter
zu geben und dasselbe mit Geldmitteln zu unterstützen

Das letzte Verzeichniß der beim Reichstage eingegangenen
Petitionen weist eine große Anzahl von Gesuchen um Abände
rung des Gesetzentwurfs betreffend die Erwerbs
und Wir ihschiftsgenossen nach der Richtung auf daß
der Ein elangriff der Gläubiger gegen die Genossen beseitigt
dachen die ausgeschiedenen noch haftbaren Mitglieder zum
Nachschußversahren iür die zur Zeit ihres Austritts schon vor
handene Verbindlichkeiten herangezogen werden Der Vor
stand und der Ausschuß des Vereins Vorsorge zu Berlin
bittet den Entwurf so zu fassen daß auch Vereine welche den
Zweck haben die Hinterbliebenen ihrer Mitglieder zu unter
stützen unter das Gesetz fallen Uebrigens gehen noch immer
neue Petitionen zu dem genannten Entwurf beim Reichstage
ein

Ein Märkischer Parteitag der deutschfreisinni
gen Partei findet am Sonntag den 1Z Januar 1889 in
Berlin statt Ec soll den Parteigenossen aus dem Regierungs
bezirk Potsdam der Ältmark und der Stadt Magdeburg die
Gelegenheit bieten zu Besprechungen mit den Mitgliedern des
geschäftsiührenden Ausschusses insbesondere auch über die
nächsten Reichstagswahien Der Parteitag wird mi Centrol
hotel abgehalten werden Außerdem soll ein Parteitag der
deutschirkisinnigen Par ei für den Regierungsbezirk Frankfurt
in Frankfurt a O abgehalten werden Als Zeitpunkt ist der
3 Februar 1889 ins Äuge gefaßt

Nach dem im Reichs Gesundh itsamte angefertigten Be
richt über die Verbreitung vonThierseuchen imDeut
schen Reiche iür das Jahr 1887 sind in diesem Zeit
raume für die aus An aß der Bekämpiuug des Rotzes geiödte
ten 1305 Pferde 401297 05 Mark oder durchschnittlich für ein
Pferd 307 5 Mark qeznhit tvorden Auf P eußen entfallen
105 Z entichädigt Pferde auf Bayern 85 Württemberg 55
Nur je ein Pierd ist entschädigt in Hessen Sachsen Alteichurg
Scbwarzburg Sv dershawen Hamburg keines in Hohenzollern
Oldenburg Sach en einingen Schroarzburg Rudolstadt
Waldeck iReuß ä L Reich j L Schsumburg Lippe Lippe
Lüdeck und Bremen Aus Anlaß der Bekämpfung der Lungen
seuche sind üc 28 2 Smck Rindvieh 478,567 78 Mark somit
durchschnitt ch sü e es 167,80 Mark gezablt worden Auf
Preußen entfallen 1974 entschädigte Siück Rindvieh davon
allein 1521 auf die P ewin Sachsen auf Bayern 364 Braun
schweig 270 Sachsen Weimar 102 Anhalt 94

Die privaten Erhebungen der Zuckerindustricllen haben er
geben daß der Anbau von Rüben im Jahre 1888 ein stär
kerer gewesen ist als der m vorigen Die amtlichen Feststell
ungen bestätigen dies Aber trotz der großen Menge wird die
Zuckergewinnung eine um etwa 400000 Doppele niner niedri
gere sein a s im Vorjahre denn infolge der starken frühzeitig
eingetretenen Fröste st die Ausbeute der Füllmasse dieses Mal
eine unter dem Durchschnitt der letzten Jahre stehende

Telegraphische Nachrichten
Hamburg 2 Januar Die Handelskammer wählte für die

nächsten 4 Jahre zum Präsidenten Sigmund Hinrichsen zum
Vizepiäsid utin Robert Mestern

Braunschweig 2 Januar Wie das Braunscbweiger
Tag blait meldet hat der Prinz Renent das Entlassungs
ges ch des Staatsministers Graten Görtz Wrisberg abgelehnt

München 2 Januar Der Pri zreacnt stattete gestern Vor
mittag dem erkrankten Ministerpräsidenten Frhr v Lutz einen
Besuch ab

der Frühling wohl keine von jene süßen Hoffnungen und
Träumen um deren willen ihn von Alters her die Dichter
aller Zungen besungen haben seinem allgewaltigen Zauber
aber vermochten sie sich dennoch nicht zu entziehen und
sie verstanden einander schon so gut daß auch in ihrem
Schweigen eine Art von Zwiesprache war

Das Ziel ihres Weges war einer jener alten Kirchhöfe
welche noch innerhalb der Weichbildgrenze Berlins gelegen
sind Mit häßlich kreischendem Mißton drehte sich die
rostige Thür in ihren Angeln aber als sie dann hinter
den Dreien zugefallen war da waren sie wie durch eine
unübersteigliche Mauer getrennt und abgeschlossen von allem
Lärm und Hader der Welt von all dem Drängen und
Hasten der Menschen in ihrer nimmer rastenden Jagd
nach dem Glück

Hier waren heilige Ruhe und tiefer ungestörter Frieden
Die da rings um sie her unter den kleinen neu begrünten
Hügeln schliefen wußten nichts mehr von Haß und Liebe
sie konnten das wonnige Weben des Frühlings hoch über
ihren Häuptern lvcht mehr empfinden so wenig als des
Winters eisige Stürme ihren Schlummer hatten stören
können

Doctor Vilmay kannte das kleine weihevolle Erden
fleckchen gut genug denn er hatte seine Wirthin mehr als
einmal hierher begleitet Neben den beiden sorgfältig ge
pflegten Gräbern unter denen die Eltern des kleinen Felix
und seiner Schwester ruhten stand eine schlichte hölzerne
Ruhebank Dort ließen sie sich nieder während der Knabe
in seinem ahnungslosen Jugendfrohsinn auf den schmalen
Wegen zwischen den Hügeln zwei in den Lüsten zärtlich
tändelnden Schmetterlingen nachjagte Die Bewegung in
der freien Luft hatte Tante Mariens Wangen zart ge
röthet und wie Vilmay seinen Blick auf ihrem Antlitz
ruhen ließ drängte sich ihm noch lebhafter als sonst die
Wahrnehmung auf wie hübsch sie doch trotz ihrer Un
scheiv barkeit sei

Sie haben denen die hier vor uns unter dem Rasen
schlummern sehr viel zum Opfer gebracht Fräulein Marie
sagte er das lange Schweigen endlich brechend Wenn
da über den Wolken wirklich Buch geführt wird über die
Thaten der Menschen so möchte Sie mancher viel geprie
sene Biedermann um Ihr Guthaben beneiden

Wien 2 Januar Wie der Poltt Korresp aus Belgrad
gemeldet wird würde der serbische Gesandte in Wien Bo
gicevic demnächst feinen Posten verlassen als sein Nachfolger
werde Staatsrath Petronjevic genannt

Paris 2 Januar Der Zustand des Ministerpräsidenten
Floquet welcher sich bereits seit einiger Zeit in Folge einer Er
kältung unwoyl fühlt hat stch durch die gestrigen Empfänge et
was verschlimmert und ist dcr Min jttr gezwungen das Zimmer
zu hüten

Petersburg 2 Januar Die Moskauer Zeitung will
wissen das Finanzministerium Plane die Verstaatlichung der be
treffenden Strecken der Warschau Wiener Eisenbahn der War
schau Bromberger und der Warschau Terespolec Eisenbahnen
was das Äerar statutenmässtg mittels Umtausches der Aktien
gegen Schatzbonds bewerkstelligen könnte

London 2 Januar Die Königin verlieh dem britischen
Gesandten in Teheran Sir Drummond Wolfs das Großkreuz
des Bath Ordens

Reuter s Bureau meldet aus Teheran die französische Re
gierung habe in Folge der Eröffnung der Schiffiahrt auf dem
Kharunflusse einen Vizekonsul in Bulhire ernannt

Der i zchah von Persien trifft Vorbereitungen für dle in
diesem Jahre projektirte Reise nach Europa

Belgrad 2 Januar Die große Skupfchtina nahm mit
494 gegen 73 Stimmen den Verfuffungsentwurf sn i 1ao an
Drei Deputirte enthielten sich der Abstimmung 17 waren ab
wesend Dies Resultat wurde mit großer Begeisterung aufge
nommen

Tages Ncuigkeitea
Der Kaiser und die Kaiserin empfingen am Neujahrs

tage die Glückwünsche der Personen des kaiserlichen Hofstaates
der anwesenden Fürstlichkeiten und der Generalität Darauf
begab stch das Kaiserpaar gefolgt von den Fürstlichkeiten nach
der Schloßkapelle um dort an dem Gitteedienste theilzunehmen
welcher vom Oberhofprediger Kögel abgehalten wurde In der
Kapelle waren anwesend die BunvesrathSmitglieder die Feld
marschälle die Besitzer des Schwarzen AdlerordenS die aktiven
Staateminister das Pläsidium des Reichstages etc Nachher
fand im We ßen Saale die Gratulationscour statt Der Kaiser
hatte die gestickt Gmeralsuniwrm angelegt dazu die Ketten
des hohen Ord nS vom Schwarzen Adler des Rotheu Adler
und des Hohen olle u Ordens und die Dekorationen eines
Protektors des I hann tec Irdens Die Kaiserin trug ein ge
schlossenes Kleid von schwerem silbergrauem Damast dazu einen
Hut von gleicher Farbe der mit grauem Tüll und Federn aus
geputzt war und um dessen Schirm eine Reihe von Biillanten
gläntte Alsdann wurden die am BerlinerHo e beglaubigten
Botschafter empfangen Ein zahlreiches Publikum hatte stch
vor dem Schlosse emgefuuden um die ka benprächtige Auffahrt
derselben mitanzusehen Unterdessen waren im Rittersaale die
Generalfeldmarichälle die kommandirenden Generäle etc zu
sammengetreten An diese hielt der Kaiser eine kurze Ansprache
militärischen Inhalts worauf Graf Moltke die Glückwünsche
der Armee cmsiprach An dei am Nachmittag stattgehabten
Familientafel nährn u A Theil d r Großherz g und die Groß
herzogin von Baden der Prinz Heinrich der Gcoßherzog von
H ffen der Regent von Braunschweig Prmz Albrecht von
Preußen der Erbprinz und die Erbprinz sstn von Sachsen
Memingen der Herzog von Mecklenburg Schwerin der Herzog
von Oldenburg etc Am Mittwoch hatte der Kaiser eine
Confnenz mil dem Staatsminister v Böitlcher Am Donners
tag beg ebt stch der Ka fer zur Jagd nach der Umgegend des
Schlosses Friedriche on

Der Kaiser beabsichtigt ein Bildniß der Kai
serin sür sein Arbeitszimmer herstellen z lassen Das
Bildmß soll ein Kaiestück werden und die Kaiserin in
in Gesellschaststoilette darstellen Aus Anlaß eines auf
der letzten Kunstausstellung ausgestellten weiblichen Por
traits ist dem Maler Conrad Kiesel in Berlin der Auf
trag geworden die Kaiserin zu malen Die erste Sitzung
hat gestern stattgefunden

Der Großherzog von Baden hat beidemJah
resschlusfe dem Staatsmimster Turban sowie den Mitglie

Sie senkte verlegen die Stirn wie immer wenn etwas
zu ihrem Lobe gesagt wurde

Ich meine doch es wäre nichts besonders Großes
seine Pflicht zu thun erwiderte sie einfach Für die
geringe Mühe welche ich mit der Erziehung der verwaisten
Kinder auf mich nehmen mußte habe ich mehr Freude
und Glück eingetauscht als ich mir jemals träumen ließ
Und sie hatten ja auch auf der ganzen weiten Welt Nie
manden als mich

Sehr wohl Aber es wird über Kurz oder Lang doch
der Tag kommen an welchem Ihnen das Bewußtsein von
der ganzen Größe Ihres Op ers schwer auf die Seele fällt
Haben Sie denn nie den Wunsch gehegt das Glück einer
eigenen Familie kennen zu lernen Haben Sie nie
daran gedacht Fräulein Marie sich zu verheirathen

Seine rauhe tiefe Stimme bebte ein wenig Die Ge
fragte aber schlug voll und unbefangen ihre sanften Augen
zu ihm auf und ein ruhiges friedvolles Lächeln glitt
über ihr Gesicht

O ja ich habe daran gedacht sagte sie und es gab
eine Zeit in der auch ich thöricht genug war mir kein
vollkommneres Erdenglück vorstellen zu können als dieses
Aber das liegt weit hinter mir und ich habe eine Wieder
kehr der Versuchung wohl mcht mehr zu fürchten

Dem kleinen Doctor schien es heiß zu werden trotz der
zunehmenden abendlichen Kühle Er nahm seinen Hut ab
und strich das widerspenstige Haar aus der Stirn

So haben Sie doch einmal geliebt fragte er nach
einer kleinen Weile noch unsicherer als zuvor

Tante Marie aber nahm ihm die indiscrete Frage
nicht übel

Ja Ich habe keine Ursache mich dieses Geständ
nisses zu schämen Ein guter und redlicher Mensch hatte
mir seine Ne gung zugewendet und ich erwiderte seine
Liebe von ganzem Herzen Aber wir waren Beide arm
Wie fleißig und unermüdlich er auch darnach strebte uns
einen eigenen Herd aufzubauen das Glück erwies sich
ihm doch gar zu spröde und wir waren auf das Warten
verwiesen auf ein langes Warten

Fortsetzung folgt



dem des Staatsministeriums ein Handschreiben zugehen
lassen in welchem es heißt

Sehr befriedigend gestaltet sich mein Rückblick wenn ich zu
ermessen suche welche Stütze mir in dem ereignißreichen Jahre
1883 von denen zu Theil wurde die mit mir die Sorgen und
Wichten der Regierung zu theilen berufen find Ihnen zu
nächst sage ich meinen ausrichtigen Dank für alle Hilfe die Sie
mir stets und in allen Lagen mit so großer Hingebung gewährt
haben Frei von aller Selbstliebe und frei von Vorurteilen
stehen Sie iu er den wechselnden Tagesanschauungen der Par
teistandpunkte und helfen dadurch das Steuerruder durch die
Hochfluth sich lenken In gleicher Dankbarkeit schätze ich die
Treue und Mttwkkung der Mitglieder des Slaatsmtmsteriums
an den vielfachen ihnen obliegenden zum Theil so schwierigen
Regierung arbeiten und ergreife diesen Anlaß Ihnen Allen
mr Ihr treues Walten und erfolgreiches Wirke meinen war
Men Dank zu sagen Wie bisher so baue ich auch im neuen
Jahre auf Ihren und Ihrer Collegeu treuen Beistand und
hoffe daß es Ihrer gemeinsamen Fürsorge gelingen wird die
dielfachen Aufgaben welche das Landesinteresse zu behandeln
erfordert zu gutem Ziele zu führen Trachten wir danach daß
die Störungen in dieser Arbeit welche so leicht aus dem leiden
ichastlichen Kampfe der Parteianschauungen sich ergeben können
durch die möglichste Unbefangenheit der Regierung überwunden
Aerden

Die Rückkehr des Fürsten Bismarck von Frie
drichsruh nach Berlin wird in den Tagen vom 11 bis
13 Januar erwartet Erfolgt die Ankunft hicrselbst je
doch nicht zu diejer Zeit so verlautet daß der Reichs
kanzle c alsdann vor Mitte März Friedrichsruh nicht ver
lassen werde

Das Berliner Togebl giebt unter Vorbehalt ein
Börsengerücht wieder wonach Herr v Putlkamer den
Schwarzen Adlerorden erhalten haben soll

Wie aus Weimar 29 Dember gemeldet wird ist
der Londgerichtspräsident Hugo Fries in den 40er und
Wer Jahren Führer der dortigen demokratischen Partei
später Vorstandsmitglied des Nationalvereins und natio
nal liberaler Neichsmgsabgeordneter sowie langjähriger
Präsident des weimarischen Landtages von einem Schlag
ansall betroffen worden Fries ist ein Siebeoziger

Die Sylvesternacht ist in Berlin ohne erheblichere
Zwisch üfälle verlaufen Die Polizei hat ein enormes Aufge
bot von Schutzmai nichast gestellt In der Fri drichstraße na
mentlich zwischen Linden und Leipzigerstraße hatte stciiz gegen
12 Uhr eine ungeheure Menschenmenge eingesunden die das
Neue Jahr mit lautem Prost Neujahr begrüßte Exzesse ki
ien nur vereinzelt vor Das Jahr hätte für Berlin leicht

mit ein m großen Unglück abschließen können In der van
Menschen übe füllten Markuskirche brach am Syloeslerabend
in Folge befürchteter Feuersgesohr eine Panik aus die aber
glücklicher Weise durch das energi che Einschreiten des Küsters
ohne weitere Folgen blieb Der Neujahrsmorgen fing
mit einem blutigen Exzeß an Eine Dame wurde in der
Möckernstcoße von emern etwa 20jährigen Individuum be
lästigt und als dieselbe ihn zurückwies erhielt sie einen Schlag
auf den Rücken und die rechte Schulter und bemerkte daß das
Blut hervorströmte Es gelang ihr sich bis nach ihrer Wohn
ung fortzuschleppen woselbst sie vor ihrer Thür zusammen
Zracht Die ärztliche Untersuchung hat ergeben daß sie durch
zwei Stiche in den Rücken und in die Schulter nicht unerheb
lich verletzt ist Der Thäter ist leider entkommen

Aus Ostafrika Aus Zanzibar meldet dem Berl
Tagebl ein vorgestern Vormittag aufgegebenes Telegramm
daß in Dar es Salam ein heftiger Kampf der Deutschen
gegen die arabischen Aufrührer stattgefunden hat

Nach dem neuesten Militärwochenblatt ist die
Kommandirung Wißmann s zum Auswärtigen Amt
unter Verleihung des Charakters als Hauptmann erfolgt

Ein sonderbares Testament hat der Millionär Tag
liabai in Mailand hinterlassen Er bestimmte daß 50 Straßen
feger in ihrer Arbeitstracht ihm das letzte Geleite geben und
dafür je 50000 Lire erben sollten Der gute Mann war in
seiner Jugend selbst Straßenfeger gewesen

Behufs Beweises ihrer Beschuldigungen
gegen M Morier veröffentlicht die Köln Ztg einen
Auszug ans einem Briefe welchen der Major und Flü
geladjutant des Kaisers Herr von Deines aus Madrid
am 2 April 1886 geschrieben hat Derselbe war früher
der deutschen Gesandtschaft in Madrid zugetheilt Dort
traf er mit Bazaine zusammen und dieser habe zweimal
erklärt daß er am 16 August 1870 die erste Nachricht
von dem Linksabmarsch der Deutschen über die Mosel
durch ein Telegramm des englischen Gesandten in Darm
stadt erhalten habe Deines wiederholt diese Mittheilung

tn einem Wiener Brief vom 12 November 1883 infolge
einer an ihn gestellten Anfrage Zeuge dabei war Prinz
Louis Solms

Ein ebenso sensationelles wie mysteriöses Er
eign iß innerhalb der höchsten Aristokratie der Provinz Schles
wig Holstein das plötzliche Auftauchen eines Grafichaflspräten
de ten erregt dort großes Aufsehen Alsim Frühjabr die Nach
richt eintra daß der Besitzer der gräflich Scheel Plessenkchen
Lehnsgüter Graf Otto Scheel Plessen am 17 März n Alter
von 26 Jahren in Hobarttown Tasmania gestorben sei
wurde allgemein angenommen er sei unvermäblt aus dem
Leben geschieden Da er nur Schwestern hinterließ übernahm
sem äl erer Oheim Baron Carl Scheel Plessm nnangew dten
seinen Besitz uns den Titel eines dänischen Lehnsgra en Plötz
lich ist wie die Berlin ski TidenSe berichtet eine Dame auf
getaucht welche behauptet mit dem verstorb nen Grafen in
Afrika vermählt worden zn sein obne daß dies damals der
Familie nvtaetheilt wurde die Gattin gehörte keineswegs den
vornehmen Kreisen an und bat den Grafen in Schleswig wo
er bei den Husaren stand kennen gelernt Dieser geheimen
Ebe ist ein Sohn enm ossen der demnach in den Besitz der
Lebnsgüter net n nürde nlls die Willigkeit der Ehe vom
Justizminister oder im Falle eines P ozess s geaen Baron
Karl Scheel Plessen M chilich anerkannt werden würde

Feierlicher Neujahrsempfang fand in Paris
am 1 Januar b i Boulanyer statt Deroulede erschien
mit einer Deputats der Patriotenliga Boulanger hielt
eine Ansprache in weicher er seine Treue gegenüber der
Republik versicherte und die bestimmteste Erwartung aus
sprach in Paris gewählt zu werden Unter den Hochru
fen der Versammlung umarmte Boulanaer eine Elsässerin
die sich in Nationaltracht drr Deputation angeschlossen
hatte

Ehescheidung Das Hamb Landgericht hat auf
Antrag der Ehefrau Raubmörders Dauth die
Scheidung der Eh ausgesprochen Der Senat soll
der BedauernswcMn welche als Stewardeß auf einer
Bremen Amerikanischen Dampsfch ffslinie fährt für sich und
ihre beiden K nder die Aenderung des Namens gestattet
haben

Die Gesellschaft für den Bau eines Tun
nels unter dem Kanal hat den Beschluß gefaßt in nächster
Parlamentssession wiederum eine Bittschrift einzubringen
zu Gnnstm der Wiederaufnahme der Versuchsarbeiten für
die Herstellung einer unterirdischen Tunnel Verbind
ung zwischen Dover und Calais Bei der gegenwärtigen
Lage der europäischen Politik ist an den Erfolg eines
solchen Aussuchend schwerlich zu denken

Der belgische Anarchistenführer Rouhette
welchem die Urheberschaft der letzten Dynamitanschläge zu
geschrieben wird wurde am 1 Januar nach einer Meld
ung der Reform in Folge einer Requisition der Brüsseler
Regierung in Paris verhaftet derselbe wird den belgischen
Behörden ausgeliefert

Ein unverbürgtes Gerücht nach welchem das
in Portsmouth versammelte englische Geschwader mobili
strt werden soll erregt in London großes Aussehen

Einbruch Aus London wird gemeldet In der
Villa des österreichischen Botschafters Dkym in Borne
month wurde in der Syloesternacht ein kühner Einbruch
verübt Die Juwelen der Gräfin die hohen Orden des
Grasen und andere kostbare Gegenstände im Werthe von
3000 Lstrl wurden gestohlen

Verkehrsstockungen Aus Podwoloc yska wird
der Magd Ztg gemeldet Sämmtliche Eisenbahnen
im südwestlichen Rußland sind eingeschneit Die Personen
züge verkehren nur noch mit großen Schwierig iten die
Einstellung des Gesammtverkehrs ist bevorstehend

Ein verwegenes Dieb stattete in der SylveNernacht
der Villa des Reichstagsabgeordneten El mm in ndwigshasen
einen Besuch ab und entnahm einem Schrank dos nette Sümm
chen von 9 llMV Mark Die Behältnisse der nickt bewohn
ten Zimmer waren fast alle geöffnet Der Dieb muß ein m t
den Lokalitäten sthr bekannter Mensch sein

Handels Nachrichten
Berlin 2 Januar Der erste Börsentag im neuen Jahre

eröffnete und verlief in aiumirter Stimmung Es entwickelte
sich ein im Allgemeinen recht lebhaftes Geschäft und obgleich
mehrfach die Lust zu Realisationen sich bemerkbar in ckte
konnte sich die Grundtendenz gleichwohl behaupten Besonders
in Montanwerlhen kam die feste Tendenz zu lebhaftem Aus

druck Der Napktalsmark erwies sich durchweg gSnUg M
feste heimische Anlagewerthe von Auslandsdevisen waren russ
fische Anleihen und ungarische Goldrente bevorzugt

Man notirte Kredit 169,75 Berliner Handelsgesellschaft 17g,25 Fran
zose 108,60 Lombarden 41,60 Türkische Tabak 93,85 Bochumer Nuß
199,25 Dortm nder 98,35 Laurahütte 137,25 Darmstädter 167,00 Deutsche
Bank 174,50 Diek Kommandit 232,75 Russische Bank 55,50 Lübeck Büche
ner 173,75 Ma, zer 1i1/ 0 Marienbnrger 39,50 Mecklenburger 15Z,10
Ostpreußen 117,75 Duxer 184,50 Elbethal 88,00 Galizier 88,0 Mtttel
meer 119,80 Grobe russ Bayn n Gotthardbahn 137,25 Rumänien
107,00 Italiener 95,25 Oesterr Goldrute 93,9 do Papierrente
do Silberrente 70/0 bo 1860er Loose 119,50 Russen alte 98 85 ds 18 0er
86,2b do 1884er 100,50 4 proz ungar Gcldrente 86,25 Egypter
Russische Noten 209,75 do Orient II 63,90 do Orient III 63 60 Serbische
Rcnie 81,75 Nne Serben Nationalbank Dresdener Bank

Mitteldeutsche Intern Bank Privatdiskont 3 VC
Berlin 2 Januar Produktenbericht Weizen fest

Roggen wenig gefragt Hafer flau Rüböl anziehend SpirituS
matt

Wl izen loko 176 198 bei Roagen loko 146 159 bez Gerste
lo o i 20 197 bez Mais loco 36 144 bez hater loko 133
163 bez Preuß guter 142 145 bez Schles Mittel 142 147 bez guter
148 153 bez feiner 151 158 bez Pomm jmittel 142 147 bez gilter
48 13 bez feiner 154 1 8 bez Russischer Erbsen Koch

wsare 16 00 bez Futterwaare 133 148 bez Weizenmehl Nr
00 26 24 bez Nr 0 24 2 bez Kogg nmckl Nr 023,25 22,50
bez Nr 0 1 21,75 21 bez per dies n Monat 21,65 bez Per Januar
Februar 21,65 bez Rui loko ohne Faß per diesen P onat 61,5 bez

spti ttus mit 5c M Kor snmsteuer ko ohne Faß 52,7 bez per diesen
Mon it nd Januar Februar 52,4 52,2 bez mit 70 M Konsumstener
loco ohne Faf 3 ,4 bez Per diesen Ronrt 32,8 bez per Jan Febr 3,8
bez Kartoffelmehl lokobez Kartosselstärke trocken
loko

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Magdeburg 2 Jan ar Zuckerbericht Kornzucker excl von 92
PCt 18,35 bez 88 excl Rnidement 17,60 bez Nachprodukt excl 75
Rendement 15,20 bez Stimmung Tendenz stetiz stein Brodraffinade
29,0 bez fein do 28,75 bez geni Raffinade II mit Faß W,75bez
Gem Melis l mi Faß 27,0 bez Stimmung unverändert Rohzucker I
Produkt Transits f a B Hamburg per Jan 13,85 bez per Febr 13 95
per Äärz 14,07z Brs 14,05 S per März Mai 14,12z bez Stimm
ung r hig

Stettin 2 Januar Weizen fest loco nach alter Usance 184 192
bez io per April Mai nach alter Usance 197,50 bez per Jnni Jnli nach
alter Nsance 1 9,00 bez Roggen höher loco nach alter Usance 142
152 e, per April Mai nach alter Usance 1k,5,00 bez Per Juni Full nach
alter Usancc 157,ccbez Pimm Hafer loco 132 1 8 bez Rübölunverä derr loco per April Mai 58 60 bez per S Ptember Octvber
Spiritus ohne Handel Petroleum loco

Köln 2 Januar 5etreidemarkt Weizen hiesiger loco 21,Yv
bez neuer 18,75 bez fremder loco 22,00 bez per März 20,85 bez PA
Mai 21,10 bez Roggen hiesiger leco neuer 6,00 bez fremder loco
17,00 b z per März 5,90 bez per ai 15,95 bez Haser riesiger
14,50 b z fremd 15,50 bez Rüböi pr 50 Kg loco 61,00 bez
Per Moi 60,30 bez per Oktiber 54,5 bez

Breslan 2 Januar Spiritus per 10 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauch abgäbe per Jniuar 50, 0 bez p r April Mai 52,00 bez do
7 Mk Verbr Asgabe per Im ar 31 0 bez per April Mai 3 ,60
Roggen ver I unar 4 0 bez per April Mai 15 ,00 bez per Mai
Juni 160,00 bez Rüböl l co per Janua 61,00 bez per April Mai
60/0 bez Mnk umstitzlos Wener ialt

Posen 2 Januar Spiritus loco hue Faß 0 proz 50, 0 bez do 70
proz 31,5 do 0 pr z und darüber 31,50 bez per Januar 5S proz
50,50 i ez 70e 31,5 bez Tendenz si I Wetter F st

Hamburg 2 Januar Vorm Kaffee Gmd av rage SantoS per Januar
77z pr März 78j pr Mai 78Z per Sept mber 79j Ruhig fest

Berliner Marktpreise amtlich vom Januar 1888 Ri ÄstrohM Heu M Erbsen gelbe zum Kochen 2 36 M
S peisebehnen weiße 24 44 0 M Linsen 0 60 M Kartoff In 5,50
bis ,50 M per 100 Kilogramm

Rindfleisch 1,0 1,4 M do Rauchfleisch ,80 Z, M Schweinefleisch
1,40 Kalbfleisch ,90 1,6b M Hammelfleisch 0,8 1/ 0 M

Butter 1,80 2,80 M Karpfen 1 0 2,40 M Aale 1 2 2,40M Zan
der l/s 2,60 M H chte 1 1,80 M Barschi 0 7 1,6 M Schleie
1/0 2,40 Ä Bleie 0,80 1,10 M per Kilogr Eier 2,81 6 00 j

Kiebke das s chock 2 i2, i M

Ans dem Geschäftsverkehr

Man hustet nicht mehrZzx s i
Hustenstille, welche die n imbastesten Bühnenkünstler Deutsch

lands ür da beste Mittel geg n Heiserkeit HnNen Schnupfen
c erklärien anwendet In Dosen 60 Pastillen enthaltend
a M 1 in den Apotheken erhältlich

Tageskalender
Schlaraffia Sitzung Abends 9 Uhr im HUel zum goldenen Ring

anaria Halle a S
Hall AUHerkranz Peter s Restaurant

Poftv rciu Ab 8 im ,Reichskanzler
VStzsiZalilch technisÄer Slub Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab S
Hall Bicvclc Klub Sitzung lVerems Uebungsfahre g Nhr NbentI

m Prinz Carl
Stenograph verein noch Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe Davch
Kesangverein SängerlreiS Ab 8 10 Uebungssmnde kl Klansstr 8
Deutscher Mii nrr Tcsa gvrrew 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Wrlungvercin Mnrthe Ab S Uebungsstunde im Paradies
Mther Ewb AU e roic Ab jS Uebungsstunde m den Drei Schwäne
Turnverein Ulc Turnstunde in der städr Turnhalle
Kegel Slnd Alter Schwede Ab 8j w Bölke s Restaurant
Scgc ratteu Ab 8 im E Dcumeberg schen Restaurant

Berliner Börse
vom 2 Januar 1889
Breuft und Deutsche z nds

Dividende 1887

D Reichs Anleihe

Tonsolidirte Anleihe

Staat Anleihe 1868
50,52 53 62

Etams Schuldsch
Sächsische Pfand Br
Pomniersche R Br
Poseniche do
Hreußiiche do
Sächsische do
Echlesische i o
Bad Eisenb Anl
Bairsa e Anleibe
Hamb Staats Re tte
Evchs Al b Lb O
Sächs Ctaais Anl
do Staats Rente
d Ludw Psdbr
bo do do

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4
4

4

4

4

V
4

4

3
4

4V
Pr Pr Anl v 55 3
Braun 20 THI L
Tölii Mind Präm
Dessauer

Hamd 50 THK L
Meimnger 7 FI L
Oldenb 4Ü Thlr L

sr
3 /2

3V
3
fr

3

108,40 b
103,50 b
108, B
104,30 b
102,90 b
101,80 G
101,10 b
1 3,75 G
104,80 bS
104,80 b
104,30 b
104,75 G
104,S0 G
105,50
10 ,10 G
102,60 b

0l 80 G
93,90 b

100,50 bG

100, G
168,10 G
101/0 b
136,40 b
135,50 B

Ziehung
Ziehung

136,10 G

isenbah Stau Aktien
Aachen Mastricht
Menburg Zcitz
Mz Lu wigsbasen
Marienb Mlawka
Mecll F Franz

IV 57,75 bG
9 177 b
4V 111,50 bB
1 89,10 bG
2 153,80 B

Niederwaldbahn
Ostprenk Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
u erra Balin
Bnschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
Kursl Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5 /o

Warschau Wi n
Gotthardbahn

Eisenbahn Priorit its Stamm Aktieu

2V 70,40 b
0 117,75 b
V 46,5 bB
0 24 bGIV
6

77/0 b
136,50 b

7V 18 25 b
88,40 b4

41,9 b
179,5 b
124,10 G
72 0 b

15 189,5 b
5 137,10 b

Marienb Mlaw 5
Osipr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5 /o
Weimar Gera 5

113,50 bG
119, b
10t b
90, G

Inländische Eisenbahn Prioritäten u
Obligationen

Brettan Warschan j5
Dt ch Nordd Lloyd 4
Halberst Bl mkenb
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

4

4

3V
4

4

4

101,50 bG
103, b
105,50 W

AuSl Siseub Priorit Vbligatio
Dnx Bodcnbach 5 j

do 2 L 5 88,70 Gdo 3 L 5 108, GKaschau Oderberger 5 86, bG
Goldpr 5 102,50 bG

Kronpr Rnoolfsb 4 77,90 b
Oest Franz Sib 3 83,7c b

do von 1874 3 30, B

Oest Fr Stb V 1885
do Ergänz Netz

Oest Fra z 1 u 2 L
do Goliiprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar N rdosibahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Knrsk Cbarkow gar

do in L rl
Kursk Kiew gar
Mo co Knrsk gar
Mosko Rjäsan gar
R äsan Koslow oar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Trausk ukt sische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

78,60 bG
78,40 bG

108,10 B
101,60 G
77,60 bG
60,50 b
60,40 b

104,50 B
96,75 bG
82,75 bG
91,50 bG
74/0 G
96,80 S
96,10 bT

8 90 b
82,30 b
9 50 G
88, bS
95,75 b
83,75 b
65, öS
67,60 G
96,75 b
80,90 b

102,90 b

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
P ierSbnrg 100 SR
Warschau 100 SR

T

8 T
8 T
8 T
3W
8 T

168,70
20,39
80,60

168,40
208,25
208,90

Ausländische Fonds

Egypter garant
Jt lienische Rente
Oesterr Goldrente

00 Papierrente
do Silberrsnte

3

S

4

4V
4V

95,90 b
93,90 b
69,20 b

0,10 bG

Ruls Go drei te 6 113,60 b
63 75 bdo Orient Anleihe 5

do Prämien 64 5 77, b
do do 66 5 158,90 b
do C Bod ncredii 5 77, 0 b
do Curl Pfandbr 5 60,50 G

Serb Gold Psdbr 5 8i,10 bH
do Rente 5 81,75 bG
Ungar Goldr 1000 4 8 20 bG
do do K 500 4 86,20 bG

do do 100 4 86, bG
do Jnvest G A 5

do Papierrente 5 79,30 bH

JnSustrle Attlen
Chemnitz

M gdeb Banbank
Heinrichsyall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer ckr Wabker
Dessauer Ganges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Friiier Näh Maschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen

Löwe Co
Pomm Masch conv
Schwartzkops
Zeiger M schine i
Cröllwitzer Parier
Eilenbur er Cattnn
Lungen salzaer Tuchs
Kette Elbsqifffahr
M gdeburg Straßb
Gauzig
Körbis orf
Bzor
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

2

10
4

5

8

9

9V

3V
9V
0

12

15
12

6V
12z
18

10
4

5

0

10

6V
5

SV
2

13j

2iS G184,50 bB

11, G122,90 bG
148,25 bÄ

16 bA166, G
124, b
i 2,50 dG

20 60 b
33 bA

288 bG
250, G
372, bG
125, G
324 30 bG

166 B
95,50 G
7 ,,5 bG

230 G101,90 bB
105,25 bG

70 bG

Immobilien Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Salm
Westfälisch Union

do St P

8

6

2

Berliner Kassenv
do Handüsges
do Mailer 0 er

Brannschw Bank
Codnrger Credit
Darmstädter Bank
Dcssaner Credit
Deutscye Bank
Discmto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magveb a ikvereia
Meining Hyp 40 /o
Mitleid Cred tban
Natwualb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Crebir Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reich b n 4V V
Sächsische Baut
Schles Bankverein
Weimarische Bank

S

9

8

4V
4

7

9

9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

SV
SV
18
12z

6

8

6

4

6

0

119,75 B
126,50 bG
66,25 bG
i3,

149,25 bG

Bank Aktien

124,50 G
178,7 bG
148,2 b

9 60 G
163,40 b

17l 50 b
22 50 b
148,60 bG
89, b

104, b
190 75 bB

10l ,75 b
111,50 bG
136,75 b
173,50 G
69,25 b

11 bG
120,75 bG
143,10 bG
134 bB
10,30 bG

125,75 b

10 G
Bergwerks nd Hütten AMen

AnHalter Kohlen 13 172,5 bH
Dortm Union

do St P Lt L 2 98,40 bG
Duxer Kohlen
do do conv 4 112, GKöln Müseu 0 23, bG

Kon u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
sächs Gußstahl
S Th Braun B

do St Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte
d St Pr 5

Westeregeln

5V
5V
10j
8V
7

S

1

136,70 b
103,2 b
174, bÄ
161,25 b
158,50 G
158,50 G
48,50 dT

128,75 bG
10

Deutsche Hypotheken Psandbriefe

H D Pfandbr
G ith Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Norbd Gruudcr Pf 4
Pr Bodnicr rzb 110
Pr Cent öod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

103, bG
107 0 b
102,50 bG
126,25 G
102,50 bG
113, G
114, b
102 0 b

Leipz Börse v 2 Januar
Sächs Rente v 1876 3
Alteubnrg Zeitz

Aussig Teplltz

Bnschtiehrad I Lm
Altenburg Z itz

da St Pr 5
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Raitm
S Thür Brannk
do St Pr 5

Zeitzer Par n S A
Zuckerrafsinerie Hall
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansftlder Kupfer

4

4

5

9

8

8

0

3

9

5

4

0

7

7

3

9

10
6

40

93,90
101,25

103,9
89,

176,

14l 5
24 25 i
89

189,
134,25
110,75
62

155,
156,25
83,50

120,50
165,50
136,SO

10,



Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung je eines öffent
glichen Kanals in den fünf Bsremßftratzen beschlossen und letztere auch AuctionII bereits fertiggestellt sl w,werden l eimü giifGrund des ZI seidII der

Einlösung der am 1 Jauusr fälligen Zinsschkine iPolizeioerordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem
der Preußischen Staatsschulden Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an dieser Stroßenstrecke belege

Die am 1 Januar 1889 fälligen Zmsscheine der Preußischen Inen bebauten Grundstücke amgeiordert binnen einer Frist von 4 Wo
Staatsschulden werden bei der Staatsschulden Tilgungskasse V ,Ichen den Antrag aus die Erthnlung der Ban Erlaubniß zur Herstel
Tanbenstraße 29 Hierselbst bei der Reichsbank Hauptkasse sowie lung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschluß
bei den früher zur Einlösung benutzten Königlichen Kassen und Reichs ikanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen
bank Anstalten vom 24 d Mts ab eingelöst Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den W 2 und 6 verltekindstriHe Nr 7 die zur

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuldgattungen und gedachten Verordnung der Antrag auf Kanalanschluß nur dann Gül Hampe schen Co c rs Masse gehö
Werthabschnitten geordnet den Einlösungsstellen mit einem Verzeichnis itiakeit hat wenn demselben außer den erforderlichen Zeichnungen der rrgen Waarmvoriäche uns LZden
vorzulegen welches die Stückzahl und den Betrag für jeden Werth Nachweis beigefügt ist daß sich de Antragsteller mit dem MagistratjutensMen als

Im Auftrage des C ncurs er
walters Herrn
h er werde ich Montag den
und Dienstag den 8 d M
Vormittags vs iv Uhr ab
in dem lli nipO hen Gefchästs
lokal zn Giebnizenstein Wit

sbschnitt angiebt aufgerechnet ist und des Einliefernden Namen und wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichtersül
Wohnung ersichtlich macht lung der vorstehend oder sonst in der Verordnung genannter Ver

Wegen Zahlung der am 1 Januar fälligen Zinsen für die in pflichtungen gegen die säumigen Grundstücksbesitzer abgesehen vonj
das Staatsschuldbuch eingetragenen Forderungen bemerken wir daß der Bestrafung im Wege des Verwaltungs Zwangsverfahrens vor
dre Zusendung dieser Zinsen mittels der Post sowie ihre Gutschrifll gegangen werden muß
auf den Reichsbank Girokonten der Empfangsberechtigten zwischen dem
18 Dezember und 8 Januar ersolgt die Baarzahlnng aber bei der
Staatsschulden Tilgungskasse am 18 Dezember bei den Regierungs
Hauptkassen am 24 Dezember und bei den mit der Annahme direkter
Staatssteuern außerhalb Berlins betrauten Kassen am 2 Januarj
beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskasse ist für die Zinszahlungen werk
täglich von 9 1 Uhr mit Ausschluß des vorletzten Tages in jedem
Monat am letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer 4prozentiger und 3 /zprozentiger Kon
sols machen wir wiederholt auf die durch uns veröffentlichten amt
lichen Nachrichten über das Preußische Staatsschuldbuch dritte Aus
gabe aufmerkiam welche durch jede Buchhandlung für 40 Pfg oder
von dem Verleger I Gnttentag D Collin in Berlin dmch die
Post für 45 Pfg frarico zu beziehen sind

Berlin den 3 Dezember 1888
Hauptverwaltung der Staatsschulden

Syd ow

Bekanntmachung betreffend die Zurückstellung der zum
einjährig freiwilligen Dieust berechtigten Militärpflichtigen

Diejenigen in hiesiger Stadt sich aufhaltenden jungen Männer
Welche im Jahre 1869 geboren und im Besitze des Berechtigungs
scheines zum einjährigen freiwilligen Militärdienste sind werden hier
durch aufgefordert letzteren behufs ihrer Zurückstellung beim Beginne
des neuen Jahres im Militär Bdreau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7
abzugeben

Halle a S den 27 Dezember 1888
Der Civil Vorfihende der Ersatz Commisfion

der Stadt Halle a S
gez Staude

Die Magistrate und Ortsbehörderi denen die Nekrutirungs Stammrollen
i der Kürze zugehen werden mache ich hierdurch darauf aufmerksam dcih
die Stammrollen nachdem sie nach de bekannten Vorschriften aufgestellt
beziehungsweise vervollständigt spätestens bis zum 6 Februar d Z I
an mich zurückgereicht sein müssen iDie an diesem Tage nicht eingegangenen Stammrollen würden durch
exprefse Boten auf Kosten der Säumigen abgeholt werden müssen

Die Bekanntmachungen wegen Anmeldung der Militärpflichtigen zurl
Stammrolle sind Seitens der Magisträte und Ortsbehörden sofort zu er

lassen IDabei wird zur Vermeidung wiederholt vorgekommener Fehler noch da
rauf hingewiesen daß von den auswärts Geborenen unbedingt Geburts I
oder Loosnngsscheine vorzulegen nd mi den Stammrollen an mich einzu
reichen sind daß d e Militärpflichtigen genau nach dem Alphabet ohne
Rücksicht darauf ob sie fremd oder am Orte geboren sind in die Stamm
rollen einzutragen und daß Nachträge in der Stammrolle des Jahrganges
zu machen sind zu dem die Nachzutragenden nach ihrem Lebensalter ge
hören

Ich erwarte daß bei Aufstellung der Stammrollen überall mit der
größten Sorgfalt verfuhren wird

Die den Stammrollen beigefügten Formulare zn Geburtslistenextrakten I
sind baldigst an die Herien Geistlichen abzugeben

Halle a S den 2l Dezember 1888
Der Königliche Landrath des Saalkreises

Geheime Regiernngs Rath
C v Krosigk

Halle a S den 28 Dezember 1888
Die Polizei Verwaltung

Holz Auction
Auf dem Friedhof vor vem Steinthor sollen am Montag denj

7 Jannar 88S von Nachmittags 3 Uhr ab
9 Hansen Reißhvlz
8 Haufen fichtenes Stammholz

nach vorher bekannt gegebenen Bedingungen meistbietend verkauft j
werden

Halle a S am 29 Dezember 1888 Der Magistrat

Bekanntmachung
Laut Z 15 des Gesetzes über die Handelskammern vom 24 Fe

bruar 1870 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß bei
der am 29 Dezember d Js vollzogenen Wahl von 3 Handelökam
mermitgliedern die Herren

Bankier Königlicher Kommeyienrath zu Halle a F

Fabrikant ZTmwüs
Kaufmann ZT

für die nächsten drei Iah 1889 91 wieder gewählt worden sind
Halle a S den 31 Dzember 1888

Bethcke Jung

diverfe Material Waare
Roggen und Weizenmehl
ferner I große Parthie
w llene nnd baumwollene
Kleiderstoffe Leinwand
Bettzeng Läuferzeng wol
lene n banmwoll Strick
garne Unterhosen Unter
jacken Franemmterröcke
wollene nd leinene Hem
den wollene Strümpfe
Schürzen Hals nnd Kopf
tücher Chemisetts Kragen,
Shlipse und verschiedene andere
Sachen meistbietend gegen Bar
zahlung versteigern

IZvs
Gerichtsvollzieher in Hatte

Bekanntmachung
desAm 16 November 1888 Abends kurz vor dem Passiren

Zuges Nr 44 ist durch einen bisher nicht ermittelten Thäter eine
Pflugschleife auf das Geleise in der Nähe des Ueberganges zwischen
Bude 73 und 74 auf der Strecke zwischen N emberg und Stnmsdorf
gelegt worden welche vom Zuge 44 überfahren und zersplittert
wurde

Ferner sind an demselben Abende in Bude 73 und 74 Einbrüche
verübt und sind dabei aus ersterer ein Dienstrock eine Brodtasche und
ein Dienstpaletot aus letzterer ein Dienstpaletot und eine Ledertasche
mit Eßwaaren gestohlen worden

Dieser sämmtlichen Strafthaten erscheint ein Mann verdächtig
welcher einen dunkeln Schnurrbart trug und mit einem langen Ueber
zieher von dunkler Farbe sowie mit einer Mütze in Kappenform mit
steil abfallendem Schirm bekleidet war

Jeder der über die Person des muthmaßlichen Thäters Ans
blnft zu geben vermag wird ersucht hierher zu den Akten I
3755/88 Nachricht zu geben

Auf die Ermittelung des Thäters ist seitens des Königlich
Eisenbahn Betriebsamts Wittenberg Leipzig für den Fall daß derselbe
zur gerichtlichen Bestrafung gezogen werden kann eine Belohnung von
dreißig Mark ausgesetzt worden

Halle a S den 27 Dezember 1888
Königliche Staatsanwaltschaft

Auction
Sonnabend den Z d Mts

versteigere ich GeistftraHv 42
Hierselbst zwangsweise

um S Uhr Vormittags
s Wagenpferde Stute n
Wallach mit compl Ge
schirr n 1 zweisp vierzSll
Wagen

K um S/z Uhr
Ä Pianino S Sophas 3
Schreibsekretäre A Berti
kows 4 Kleiderschränke 4
Küchenschrönke t Wäsche
schrank 4 Kommoden l
Pfeilerspiegel mit Konsol
K Spiegel t DLzd versch
Tische Stühle n dsrgl m
nm Zt Uhr Vormittags

im Gasthof zum RöÄerberg
in Giebichenftein

2 Sophas Schreibtisch
I Bertikow i Kleiderschrank

Kommode 1 Nähtisch 1
Regulator Z Instrument

u versch a S
Gerichtsvollzieher

Co rurii Mulstn
Ausverkauf
Die aus der Coneurs Mass

iübernommenen n d noch Vorhandr
Znen Waaren als

Kleiderstoffe aller Art
Schwarzen Cachemir
Sammet ze

ferner
Wintermäntel
Regenmäntel
Herren n Kinder Anzüge
Schaft nnd Langftiefeln
Hemde Vorheuiben
Mützen ze

I sollen von heute ab bedeutend
I unter Taxe

Geschäfts Gröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle die ergebene Mittheilung

daß ich 1 Januar Harz 34 Ecke der Karlstratze ein n IBarbier und Frisrm EeschSst IherM s NmechlliWri
eröffne Aufmerksame u coulante Bedienung Anfertigung sammt
licher Haararbeiten Ergeben st

chmchtshiel iil Halle a S

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daßzder unter
ichnete Vorsitzende des Direetorinms sowie die Beamten der Spar

asse in den Bureaustunden bereit sind jede gewünschte Auskunft über
die Bestimmungen des Sparkassen Statuts bezüglich der Beleihung
von Grundstücken aus Sparkassengeldern zu ertheilen die Beamten
auch Anweisung erhalten haben eintretendenfalls betreffende Anträge
zu Protokoll entgegen zu nehmen

Halle a S den 13 Dezember 1888
Das Direktorium der städtische Sparkasse

Zernial

Freitag den 4 Januar uud Souuabeud deu S Januar 188S
Abends 8 Uhr

im großen Saale des Prinz Carl
Ausführung der Christnachl

von H Herrig
zu ermäßigten Preisen

Erster Platz 1 Mk zweiter Platz 50 Pfg
Schüler und Kinder zahlen auf beiden Plätzen die Hälfte

Das Comitv

Anmeldungen von Schülerinnen für die unterste 8 Klasse der
Bürger Mädchenschule in den Francke schen Stiftungen zum
Ostertermin 1889 werden nnr im Laufe dieses Monats entgegen ge
nommen

Halle den 3 Januar 1889 Inspektor

zum Seifekoche in höchstgr
diaer Qualität empfiehlt

Lrvst Fsotisodj
All

Drogenhdlg z rothen Kreuz

empfiehlt

kl Ulrichstr 13

K ler kippWps r
empfiehlt

ss NewIiA NA Ä
kiir Uebwbvi von IzMo

Ein Daubenpfeiler auf jedes
flache Dach aufzustellen,Z billig zi
verkaufen Kransenstratze 14

MK den rtdaltionellen und Jnferatentheil verantwortlich ZultuS Munckelt n Halle Plö
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von tz sche Buchdruckerei R Nietschmaun in Hall

Uhr Morgens bis Ilhr Abend
Hierzu Z Beilage
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